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Es ist seltsam, ein wenig bedenklich, 

aber absolut nicht hoffnungslos, was 

die Zeit so mit sich bringt.

Am 20. Mai ist es nun schon wieder 

fünf Jahre her, seit ich im Jahr 2020 

nach 29 Jahren als Gemeinderat, da-

von 23 Jahre als Gemeindevorstand 

und 17 Jahre als Vizebürgermeister, 

vom Gemeinderat und 2021 auch 

von der Bevölkerung zum Bürger-

meister unserer Gemeinde Sandl ge-

wählt wurde. 

Der SPÖ bin ich schon im November 

1984 aus tiefer innerer Überzeugung 

zu den Werten Freiheit, Gleichheit, 

Gerechtigkeit und Solidarität beige-

treten. In der SPÖ-Ortsgruppe Sandl 

war ich ab 1992 Schriftführer im Vor-

stand und von 1993 – 1999 Orts-

parteivorsitzender. In diese Funktion 

wurde ich nach Alois Pils (1999-2001) 

und Manfred Dreiling (2001-2024) 

am 14.07.2024 nun neuerlich be-

stellt. 

Das alles mag sich für manchen als ty-

pischer Werdegang eines „Parteisol-

daten“ darstellen. Wer mich kennt 

weiß aber, dass meine Leidenschaft 

in so vielen Facetten hauptsächlich 

unserem Ort und den Menschen im 

Ort als Träger unseres gesellschaftli-

chen Zusammenlebens gilt. 

Ich bin unendlich dankbar für die 

über die Jahre hinweg gesammel-

te Erfahrung und für jede persönli-

che Begegnung in dieser Zeit. Vie-

les hat sich besonders zuletzt ver- 

ändert. 

Sandl ist nach dem Fall des Eisernen 

Vorhangs längst nicht mehr am Ran-

de der westlichen Welt gelegen. Die 

Verkehrsverbindung ermöglicht uns, 

in kurzer Zeit in den Zentralraum 

zu gelangen und mit dem rasanten 

technologischen Fortschritt sind wir 

heute virtuell so gut wie weltweit 

vernetzt. 

So wertvoll der Nutzen einer virtu-

ellen Vernetzung auch sein könnte, 

stimmt mich doch manche Unsitte 

in den sozialen Netzwerken sehr be-

denklich. Oft nicht einmal unter dem 

eigenen Namen, sondern hinter Sy-

nonymen, Wortfragmenten oder gar 

falschen Identitäten versteckt, wird 

teilweise schamlos Mobbing betrie-

ben oder scheinbar ohne nachzu-

denken ein respektloser Schreibstil 

angeschlagen, den man von Ange-

sicht zu Angesicht wohl niemals ver-

wenden würde. 

Geleitet von den Grundwerten der 

Sozialdemokratie verabscheue ich 

LOSGEWINN 
der Antenne Golftrophy 2010

Vorwort Von Gerhard Neunteufel
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seit jeher jede Art von Egoismus, Ver-

leumdung, Hetze oder Spaltung der 

Gesellschaft und sehe gerade in der 

virtuellen Kommunikation dringen-

den Handlungsbedarf zur Beibehal-

tung der Würde des Menschen.

Ich habe erlebt, dass gerade in Zeiten 

der Corona-Pandemie leider massi-

ve Risse innerhalb der Gesellschaft 

entstanden sind. Ich weiß auch, dass 

Meinungsbilder niemals völlig ho-

mogen sein können und wir gerade 

durch künstliche Intelligenz heute 

oft kaum zwischen Realität und Fake 

unterscheiden können. 

Um keinen Deut besser oder erleich-

tert würde ich mich fühlen, wenn ich 

zu seltsam anmutenden oder zu wür-

delos verfassten Beiträgen im Netz 

ein unbedachtes „Like“ setzte. 

Auch allen Recht getan, ist eine 

Kunst, die niemand kann. Wir ha-

ben im Moment einfach mehrere 

Trends, die uns in eine Situation wie 

eine Zeitenwende oder eine große 

Transformation bringen und trei- 

ben.

Neben der ökologischen Übernut-

zung hat auch die soziale Ungleich-

heit mehr und mehr zugenommen. 

Dazu kommt dann noch Populismus, 

Steineck
Kfz-Werkstätte und 
Kraftfahrzeuge GesmbH.

A-4251 Sandl, Kohlstatt 9
Telefon 0 79 44/82 52
Telefax 0 79 44/82 52-19
www.auto-steineck.at
office@auto-steineck.at

Grafik KG
mimi
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mimi@mimi-gra f ik . a t  .  www.mimi-gra f ik . a t 

Alle Drucksorten gewissenhaft und rasch produziert

Einladungen, Visitkarten, Flyer, 
Plakate, Kataloge, Zeitschriften, 
Zeitungen, Broschüren, Geburts- 
und Hochzeitskarten, Bücher, 
Postkarten, Weihnachtskarten, 
Werbeblätter, Blocks, Rechnungen, 
und und und

der demokratische Entscheidungen 

erschwert, und die eben angespro-

chene rasende digitale Revolution, 

die nochmal ganz andere gesell-

schaftliche Aushandlungsprozesse 

erfordert und der politische Rahmen 

weit hinter dem hinterherhinkt, was 

bislang schon an Fakten geschaffen 

wurde. 

Das zusammengenommen macht 

ziemlich deutlich, dass das, was wir 

immer noch als zurück zur Normali-

tät beschreiben, mit Sicherheit nicht 

allein die Zukunft sein kann. An je-

dem einzelnen wird es zunächst lie-

gen müssen, einer solch ungesun-

den Entwicklung entgegenzuwirken, 

wieder mehr auf einander zu- und 

einzugehen und manche Dinge mit 

ein wenig Abstand und bei passen-

der Gelegenheit auch mit ein wenig 

Humor zu betrachten. 

Ein Gefühl von Sicherheit, Stabilität, 

Toleranz und Respekt ist es, was wir 

gerade in heutiger Zeit wieder mehr 

denn je brauchen, um uns und be-

sonders auch unseren Kindern und 

Enkeln eine Welt bereiten, in der wir 

uns wohl fühlen und in der es einfach 

schön ist zu leben.
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Gerade in Sandl gibt es viele Men-
schen, die in den vielen Vereinen, 
in Körperschaften oder auch ganz 
individuell einen unschätzbar wert-
vollen Beitrag zu unserem Dorfleben 
beitragen. 

Manche davon finden sich auch im 
Gemeinderat der Gemeinde Sandl 
wieder, wo letztlich über viele wich-
tige Angelegenheiten innerhalb der 
Gemeinde zu entscheiden ist. 

All das, was wir in den weltweiten 
Nachrichten an Vorkommnissen ver-
mittelt bekommen, löst leider fast 
automatisch eine gewisse Politikver-
drossenheit aus. Scheinbar manch 
mangelndes Fachwissen und eine 
ausschließlich gegen den politischen 
Mitbewerber gerichtete Rhetorik in 
der „hohen Politik“ vermitteln freilich 
nicht wirklich den Eindruck, als ob 
hier tatsächlich der Bürger oder die 
Bürgerin in deren Interessen vertre-
ten würden. 

Zur Rhetorik gesellt sich oft auch 
noch ein Unterton oder ganz unver-
hohlen der Versuch dazu, mit einem 
Fingerzeig Gesellschaften unter ei-
nander auszuspielen und bewusst 
Spaltung zu betreiben, um von ei-
gentlichen Problemen bewusst ab-
zulenken. 

Die „hohe Politik“ darf und kann aber 
kein Beispiel für Gemeindepolitik 
sein. 

Zwar gibt uns das System vor, dass 
sich auch in Gemeinden nur politi-
sche Parteien oder Bürgerlisten einer 
Wahl stellen dürfen. 

In allen Gemeinden, wie auch in 
Sandl, steht in der Gemeindestube 
aber ganz klar das Wohl der Gemein-
de an vorderster Stelle. 

Von den 19 Gemeinderäten gehören 
derzeit 11 der SPÖ, 5 der ÖVP, 2 der 
Liste Kerschy und 1 den Grünen an.

In einem konstruktiven Miteinander 
sind wir häufig mit Gebühren-, Fi-
nanz-, Grundstücks-, Straßen- oder 
Widmungsentscheidungen befasst. 

So es die finanziellen Mittel erlauben, 
gilt es auch, über einzelne Projekte 
oder Neuanschaffungen im Gemein-

Maikirtag

Gestalter der  Gemeinde

Netzwerken früher
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de- oder Feuerwehrbereich zu ent-
scheiden. 

Hauptsächlich Personalangelegen-
heiten oder Vereinsförderungen wer-
den im Gemeindevorstand entschie-
den, dem 5 der 19 Gemeinderäte 
angehören. 

Gemeinderat, Gemeindevorstand, Vi-
zebürgermeister oder Bürgermeister 
zu sein ist medial nicht so präsent 
wie das Hohe Haus, aber es ist durch-

aus eine interessante und spannende 
Aufgabe, in der durchaus auch visi-
onär im Sinne einer guten Gesam-
tentwicklung der Gemeinde gedacht 
werden darf. 

Bei allem, was auch schon unsere 
Vorgänger für die Gemeinde geleis-
tet und entwickelt haben, haben wir 
die Erde nicht von unseren Eltern ge-
erbt – sondern von unseren Kindern 
nur geliehen. Es ist deshalb immens 

wichtig und gut für eine Zukunfts-
perspektive, wenn sich auch immer 
wieder junge Menschen dazu ent-
schließen, die Gestaltung ihrer ei-
genen Heimat selbst oder auch im 
Gemeinderat mit zu entwickeln. 

Die aktuelle Gemeinderatsperiode 
dauert nur noch bis Herbst 2027, 
weshalb ein solcher Entschluss und 
eine Interessensbekundung schon 
jetzt einen guten Einstieg bietet.

Gestalter der  Gemeinde Von Gerhard Neunteufel

Gespräch mit neu zugezogenen Bürgern



Der ASKÖ Kegelclub Sandl blickt auf 
ein ereignisreiches und erfolgreiches 
Jahr 2024 zurück.

Ein Höhepunkt war unser Stand beim 
Maikirtag, wo wir erneut unser be-
liebtes Tisch-Kegelspiel präsentieren 
konnten. Dieses Spiel erfreute sich 
großer Beliebtheit bei Jung und Alt, 
und viele Preise fanden glückliche 
Gewinner. Wir freuen uns, dass die 
Möglichkeit besteht, auch im nächs-
ten Jahr wieder mit einem Stand ver-
treten zu sein.

Ein weiteres Highlight war die Orts-
meisterschaft, die mit insgesamt 16 
teilnehmenden Mannschaften einen 
neuen Rekord verzeichnen konnte. 
Der Sieg ging an die „Vormittagsrun-
de“, die mit beeindruckenden 942 
Holz den ersten Platz belegte. Der 
zweite Platz wurde vom „Sparverein 
Gugu“ mit 903 Holz errungen, und 
die „Hüttenrunde Maltschbach“ si-
cherte sich mit 884 Holz den dritten 
Platz. Als beste Einzelspieler über-
zeugten Haider Martin bei den Her-
ren mit 250 Holz und Reindl Martina 

bei den Damen mit 239 Holz. Herzli-
chen Glückwunsch an alle Gewinner-
innen und Gewinner!

Auch unsere Nachwuchsarbeit kam 
nicht zu kurz: Im Rahmen der Feri-
enpassaktion fand am 30. Juli der 
„Kegelspaß für Kinder“ statt, der von 
vielen jungen Teilnehmern mit Be-
geisterung aufgenommen wurde. 
Für das Jahr 2025 haben wir wieder 

einen regelmäßigen Kegeltreff für 
Kinder organisiert, der jeden Freitag 
vom 10. Januar bis zum 7. Februar 
2025, jeweils von 16:00 bis 17:00 Uhr, 
stattfand. Die Anmeldung war bis 
Ende 2024 möglich, und wir freuen 
uns, dass sich zahlreiche Kinder 
angemeldet haben, um gemeinsam 
die Freude am Kegeln zu ent- 
decken.

Im Sommer 2025 erwartet uns ein 
großes Projekt: die umfassende Er-
neuerung unserer über 25 Jahre al-
ten Kegelbahn. Direkt nach der all-
jährlichen Ortsmeisterschaft wird die 
Kegelbahn zu einer Baustelle, und 
die Arbeiten zur Modernisierung be-
ginnen. Wir freuen uns sehr, dass 
dieses lang geplante Vorhaben nun 
Realität wird, und sind gespannt auf 
die Fertigstellung.

Platz 2: Sparverein Gugu

Platz 1: Vormittagsrunde
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Platz 3: Hüttenrunde Maltschbachtal

Zum Abschluss möchten wir uns bei allen Mitgliedern, 
Unterstützern, Kegelfreunden sowie den Bewohnern und 
Gästen von Sandl herzlich bedanken. Ihr Engagement und 
Ihre Begeisterung tragen maßgeblich zum Erfolg unseres 
Vereins bei.

In diesem Sinne wünschen wir nachträglich noch viel 
Gesundheit, Glück und natürlich wieder „Gut Holz“ für das 
Jahr 2025!

Nina und Lukas Pühringer 
Obleute des ASKÖ Kegelclub Sandl

Graben 2 4251 Sandl Tel. 07944 8818

Punz KG

Frühstücksangebote

Täglich Mit tagmenüs

Donnerstag Schnitzeltag

Montag bis Freitag von 7.00 bis 20.00 Uhr geöffnet! 

4251 Sandl, Rosenhof 5, 07944 / 8637, punzckg@outlook.com
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Lieber Max, lieber Gödi. Meinen 
Aufzeichnungen zufolge bist Du 
seit Juli 1961, also im Juli dann 64 
Jahre lang Mitglied der SPÖ. Was 
oder welche Umstände haben Dich 
damals zum Eintritt in die Partei 
bewogen?

Ich wechselte die Arbeit vom Stein-
bruch nach Linz zum Brückenbau. 
Dort wurde mir sehr bald klar das die 
Gewerkschaft und die SPÖ sehr viel 
für uns Arbeiter tut. Es wurde zum 
Beispiel in dieser Zeit   ein General-
kollektivvertrag  für die Einführung 

der 45-Stunden Woche verhandelt. 
Dies waren Beweggründe der Sozia-
listischen Partei beizutreten.

Welche politischen oder gesell-
schaftlichen Ereignisse haben Dich 
in dieser Zeit besonders geprägt 
und gab es damals ein bestimmtes 
Vorbild oder eine Person, die Dich 
politisch inspiriert hat?

Besonders gefreut habe ich mich als 
Bruno Kreisky  1970  Bundeskanz-
ler wurde. Er hat sehr viel für die 
Arbeiterbewegung und uns „kleinen 
Leute“ getan. Kreisky Ziel war es,  
die Lebensumstände der Menschen 
zu verbessern und die Armut zu be-
kämpfen. Seine Politik führte auch 
dazu das es Vollbeschäftigung im 
Land gab. Weiteres würde es den So-
zialstaat in dieser Form nicht geben. 
Der Modernisierungsschub der von 
Kreisky ausging prägt Österreich bis 
heute.

Wie haben sich Deiner Meinung 
nach die SPÖ und politische Ar-
beit insgesamt auf lokaler Ebene 
in Sandl über all die Jahre hinweg 
verändert? Was war damals besser 
als heute und umgekehrt?

Die Arbeit in Sandl wurde sicher 
durch unsere Bürgermeister Otto 
Baumgartner und Alois Pils geprägt. 
Es wurde sehr viel geschaffen. Die 
ganze Infrastruktur wurde auf einen 
sehr guten Stand gebracht.  Wir ha-
ben ein sehr schönes Gemeindezen-

Das Interview
Heute habe ich die große Ehre, Max Dreiling zu einem 
Interview zu bitten. Schon vor meiner eigenen Geburt 
ist Max der Sozialdemokratischen (damals Sozialistischen) 
Partei beigetreten und ist der erklärte Naturliebhaber 
damit das „dienstälteste“ Mitglied unserer Ortsgruppe in 
Sandl. Gespannt werde ich seiner erfahrenen Sichtweise 
zu seiner Motivation, zu den Entwicklungen und seinen 
Ratschlägen lauschen.
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trum wo die Verwaltung, die Poli-
zei, die Musik, eine Spielgruppe und 
die Bücherei untergebracht ist. Ich 
glaube das es früher leichter war 
als Bürgermeister Projekte zu ver-
wirklichen. Es konnte noch vieles vor 
Ort entschieden werden, nicht wie 
heutzutage wo vieles bei den Beam-
ten in Linz zur Entscheidung landet. 
Heut zu Tage wo es vorne und hinten 
zwickt, ist es sicher nicht ganz leicht 
für dich als Bürgermeister.

Gibt es ein Ereignis oder eine Ini-
tiative, an die Du Dich besonders 
gerne erinnerst?

Der 1. Mai war für mich jedes Jahr ein 
besonderer Tag der Erinnerung. Die-
ser Tag der Arbeit steht für die Rechte 
der Arbeiter für die es sich lohnt, 
Solidarität zu zeigen und mitzumar-
schieren. Solange ich gesundheitlich 
noch konnte, habe ich auch vom 
Reisig sammeln bis zum Aufstellen 
vom Maibaum in Sandl sehr gerne 
mitgeholfen.

Worauf sollte die SPÖ derzeit auf 
Gemeindeebene besonders achten 
oder welche Themen sollte die Par-

tei Deiner Meinung nach stärker in 
den Mittelpunkt rücken?

Auf leistbares Wohnen sollte auf je-
den Fall auf Gemeindeebene geach-
tet werden. Damit könnte man sich 
auch als Wohngemeinde positionie-
ren und der Abwanderung entge-
genwirken.

Was würdest Du jungen Menschen 
mitgeben, die sich heute politisch 
engagieren wollen?

Wichtig wäre es auch, das sich junge 
Menschen politisch engagieren. Sie 
sollten ihre eigene  Zukunft mitge-
stalten und nicht den anderen über-
lassen. „Rauzen“ alleine hilft nicht.

Zum Abschluss vielleicht noch et-
was zum Schmunzeln: Gibt es eine 
besondere Erfahrung oder eine 
lustige Anekdote aus Deiner Zeit 
in der SPÖ, die Du uns mitteilen 
möchtest?

Ganz besonders gefreut habe ich 
mich Gerhard, als du im September 
2021 als mein Patenkind zum Bür-
germeister gewählt worden bist. Ich 

wünsche Dir für die Zukunft alles 
Gute und viel Kraft. Höre auf die 
Menschen und Ihre Anliegen. Nur 
wer den Leuten zuhört versteht auch 
ihre Sorgen.  

Lieber Max, ich bedanke mich sehr 
herzlich für das interessante Ge-
spräch, aus dem ich mir persönlich 
einiges mitnehmen werde. 
Für die Zukunft wünsche ich Dir 
noch alles Gute und viel Freude bei 
entsprechender Gesundheit.

SÄGE- UND HOBELWERK CHRISTOPH TRAXLER
ALTE STRASSE 7, 4251 SANDL, AUSTRIA
WERKS-/LIEFERADRESSE: KÖNIGSAU 2, 4251 SANDL, AUSTRIA
MOBIL +43.650 .728 72 73

CHRISTOPH TRAXLER, GESCHÄFTSFÜHRER

TRAXLER
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4251 Sandl 28
Tel.: +43 7944 81006
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Ortsgruppe Sandl

Traditionell starteten wir mir dem 
Sternspielen beim Luka- Wirt ins Jahr 
2025. Das monatliche Kartenspielen 
bereitete ebensolche Freude! 

Die Teilnahme am Tarock- Turnier in 
Gutau, ein Kino- Besuch in Freistadt 
beim Filmkränzchen sowie einmal 
Schwimmen in Bad Zell zählen zu 
weiteren Aktivitäten!

Passend zum Fasching wurde wieder 
fleißig das Tanzbein geschwungen, 
die Teilnehmerzahlen sprechen für 
wahrlich gute Unterhaltung! 

Für viel Spiel und Spaß sorgte unser 
Spielenachmittag beim „Fleischbau-
er“.

Auch der Sport kam nicht zu kurz: so 
fuhren wir nach Mitterbach zum Win-
tersporttag und in Fürling waren wir 
wieder Eisstockstießen, „Bratl- Essen“ 
inklusive!

Zahlreiche Teilnahme an den Tanzveranstaltungen

Beim Schwimmen in Bad Zell

KASTL PETRA

Hacklbrunn 13 • 4251 Sandl • 0699/11402058 • office@roku.at

Kugler KG

Montage – Tischlerei

Eisstockschießen in Fürling

Sternspielen beim Lukawirt
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IN LIEBEVOLLER ERINNERUNG
AN 

Josef
Friedrichkeit

Schneiderweg 6, 4251 Sandl 

der am Freitag, den 14. März 2025,
im 90. Lebensjahr 

von uns gegangen ist.

Die Verabschiedung fand am Samstag, 
den 22. März 2025, im Pfarrheim Sandl statt.

SPÖ Mitglied seit Februar 1955 

Mitglied Pensionistenverband 
seit Jänner 1991

Unser regelmäßiges Kegelscheiben 
erfreut sich ebenso großer Beliebt-
heit. Höhepunkt war sicherlich der 
Kegelcup/ Bezirk Freistadt, wo un-
sere Damen hinter den starken Frei-
städterinnen grandios den 2. Platz 
belegten!!!!

Die Herren sind noch mitten im Ge-
schehen, ihre Platzierung erscheint 
in der nächsten Ausgabe!

Danke allen Organisatoren für Pla-
nung und Durchführung der Veran-
staltungen. Besonders dir, Heidi, ge-
bührt ein großes Dankeschön, uner-
müdlich motivierst du die Mitglieder 
zum Mitmachen!!!

Weitere Veranstaltungen entnehmt 
ihr unserem Programm, Heidi und 
ich stellen gerne an Interessierte ein 
solches zur Verfügung. 

Renate Stauber-Spiegelhofer

Wintersporttag in Mitterbach

2. Platz beim Kegelcup der Damen

Beim Schwimmen in Bad Zell
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Starke Gemeinden. 
Sichere Zukunft.

ab 9 Uhr Eintreffen  
Parkplatz Pferdeeisenbahn, Kerschbaum
10 Uhr Abmarsch  
durch das Ortszentrum von Kerschbaum 
Festveranstaltung  
im Pferdeeisenbahnhof

1. Mai-Feier  
in Kerschbaum/Rainbach

Fahrten mit 
der Pferde
eisenbahn

Hüpfburg

Spielmobil

Speisen & 
Getränke

Doris Margreiter 
Landtagsabgeordnete Larissa Zivkovic 

Bundesvorsitzende Sozialistische Jugend 

Christian Gratzl 
Bürgermeister, Bezirksvorsitzender 

Fotos: SPÖ OÖ/AlissarNajjar, Erwin Pils, SJ Österreich

2025_Plakat_A1.indd   22025_Plakat_A1.indd   2 26.03.2025   12:13:2426.03.2025   12:13:24

Gemeinsame Fahrt zur 1. Mai-Feier um 9.15 Uhr 
vom Pendlerparkplatz in Sandl!
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4251 Sandl ● Eben 9 ● Tel. 07944 / 8300

Lukawirt
Dienstag & Mittwoch Ruhetag

Monika Hackl

GASTHAUSHOLZWAREN –  Z ÄUNE

Gerhard Pölz
Viehberg 29 . 4251 Sandl
Tel. 0664/4120704
Email: poelz.gerhard@aon.at
www.holzwaren-poelz.at

Ballspende an den Sportverein Sandl

Mitternachtseinlage beim Bauernball

Kleine Osterfeier im Betreubaren Wohnen

Vize on Tour
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Wir engagieren uns miteinander für ein besseres Oberöster-
reich. Für die finanzielle Entlastung der Menschen. Für eine si-
chere Gesundheitsversorgung und die Entlastung der Spitäler. 
Für eine standortfreundliche, nachhaltige und faire Umsetzung 
der Energie- und Klimawende. Es ist die Sozialdemokratie, die 
den gesellschaftlichen Wandel zum Besseren für und mit den 
Menschen gestalten kann.

MITEINANDER. WENDE. SCHAFFEN.
In einer Zeit des Wandels und der Unsicherheit ist es wichtiger 
denn je, dass wir uns zusammenschließen, um für eine bessere 
Zukunft zu kämpfen. Wir alle haben die Möglichkeit, aktiv an 
der Gestaltung unserer Gesellschaft teilzunehmen und Einfluss 
auf politische Entscheidungen zu nehmen. Eine der effektivsten 
Möglichkeiten, dies zu tun, ist durch die Mitgliedschaft.

Die SPÖ war immer dann am stärksten und konnte am meisten 
für die Menschen erreichen, wenn sie als starkes und einiges 
Team aufgetreten ist. Indem du Mitglied unserer Partei wirst, 
wirst du Teil einer Gemeinschaft von Menschen, die gemeinsa-
me Werte und Visionen teilen.

WARUM SOLLTEST DU MITGLIED WERDEN?
Erstens gibt dir die Mitgliedschaft die Möglichkeit, dich aktiv 
am politischen Prozess zu beteiligen. Du kannst an Diskussio-
nen teilnehmen, deine Ideen einbringen und an Entscheidun-
gen mitwirken, die die Richtung unserer Partei und unserer Ge-
sellschaft bestimmen.

Zweitens hast du als Mitglied die Möglichkeit, dich in Wahl-
kämpfen stark zu machen und für Kandidat:innen zu kämpfen, 
die deine Werte teilen - oder auch selbst kandidieren. Du kannst 
eine Stimme für diejenigen sein, die keine Stimme haben, und 
denjenigen eine Plattform geben, die oft überhört werden.

Drittens bist du Teil einer Gemeinschaft, die dich unterstützt 
und inspirieren kann. Du wirst die Möglichkeit haben, neue 
Freundschaften zu schließen, dich mit Gleichgesinnten auszu-
tauschen und gemeinsam an Projekten zu arbeiten, die dir am 
Herzen liegen.

Und schließlich, aber vielleicht am wichtigsten, hast du als Mit-
glied die Chance, einen echten Unterschied zu machen. Indem 
du deine Stimme erhebst und dich für deine Überzeugungen 
einsetzt, kannst du dazu beitragen, positive Veränderungen in 
unserer Gesellschaft herbeizuführen.

Wir sind eine moderne soziale Mitmachpartei. Wir diskutieren Themen und Ideen,  
wie wir den Wandel der Gesellschaft sozial und demokratisch mitgestalten können.  
Hier erfährst du mehr dazu, warum du Mitglied werden solltest und wir dich brauchen.

Foto: stock.adobe.com

„Mitglied der SPÖ Oberösterreich  
zu sein, bedeutet für mich, aktiv an 
einer gerechteren und solidarischeren  
Gesellschaft mitzuarbeiten.“

Johanna (41)
Mitglied seit 2003

Jetzt Mitglied werden!

Zum Mitgliedsformular

DIE SPÖ OÖ BRAUCHT DICH!
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Flurreinigungsaktion in 
Sandl und bevorstehende 
Wanderveranstaltungen

Am 26. April 2025 findet im Gemein-
degebiet von Sandl eine Flurreini-
gungsaktion statt. Zahlreiche enga-
gierte Bürgerinnen und Bürger be-
teiligten sich daran, das Ortsgebiet 
sowie die Straßenränder von acht-
los weggeworfenem Müll zu befrei-
en. Die Veranstalter bedanken sich 
schon im Vorfeld herzlich bei allen 
freiwilligen Helferinnen und Helfern 
für ihren wertvollen Einsatz im Sin-
ne einer sauberen und lebenswerten 
Umwelt.

Am Pfingstmontag, den 9. Juni 2025, 
laden die Naturfreunde Sandl zur Teil-
nahme an der traditionellen Pfingst-

wanderung nach Bad Großpertholz 
ein. Die familienfreundliche Strecke 
ist rund 8 km lang und führt durch 
die reizvolle Natur der Region Bad 
Großpertholz.

Bereits in Vorbereitung befindet sich 
zudem die Marathon- und Halbma-

rathonwanderung am 5. Juli 2025.  
Eine wunderschöne Strecke ist be-
reits in Ausarbeitung und wir freuen 
uns schon auf diese Veranstaltung. 
Weitere Informationen zu Ablauf und 
Anmeldung folgen zeitgerecht und 
sind auch in unserem Schaukasten 
am Kirchenvorplatz zu entnehmen.

Herrliches Wetter bei der Flurreinigung 2024
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Wir werden den Maibaum heuer wieder 
beim Gemeindezentrum aufstellen.

DIENSTAG, 29. APRILDIENSTAG, 29. APRIL
AB 17.00 UHR AB 17.00 UHR 

Es werden viele fleißigen Hände gebraucht.

Bitte um eure Mithilfe! 
Der Baum wird wieder im Zuge des Maikirtags verlost.

MaibaumaufstellenMaibaumaufstellen
www.sandl.spoe.at


